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Herren Kreisliga Gr. 2

SV 1949 Rixfeld : TGV 1859 Schotten II 
Samstag, 07.10.2023, 19:00 Uhr

Herchenröder und Schneider bleiben gegen den SV 1949 
Rixfeld ungeschlagen

Im Spiel der Herren Kreisliga Gr. 2 traf die Mannschaft des SV 1949 Rixfeld am vergangenen
Samstag im 5. Saisonspiel auf die Mannschaft des TGV 1859 Schotten II. Die Gäste entführten bei
ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt
erspielte Lothar Schneider. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel waren Herchenröder und
Schneider, die all ihre Partien siegreich gestalteten.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Einen Sieg verpassten Günther / Decher beim 1:3
gegen Herchenröder / Schneider. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Schnegelberger / Hoppe
und Deubel / Heuchert, ehe sich die Gastgeber mit 8:11, 11:7, 11:9, 9:11, 11:9 durchsetzen konnten.
Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten
Differenz endete. Arndt / Weiß versäumten es dagegen mit einem 1:3 gegen Mattes / Hudetz, einen
Punkt für ihr Team zu erringen. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. In vier Sätzen siegte dann Holger Schnegelberger gegen Kevin
Heuchert und gab dabei nur einen Satz her. Kaum was zu bestellen hatte indessen dann Joachim
Hoppe bei seinem 0:3 gegen Steffen Deubel, obwohl die beiden auf dem Papier als in etwa
ebenbürtig einzustufen gewesen waren. Da war final wirklich nichts zu holen. Kurze Zeit später ging
es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Mit einem Sieg im
finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte bereits als recht offen
einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu Ende. Martin Günther gewann gegen Alexander Mattes
mit 3:2. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass
Marcel Arndt über die 1:3-Niederlage gegen Jan Ulrich Herchenröder hinweggetröstet werden
musste. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit
nur zwei Bällen Unterschied endeten. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Max Hudetz war für Christoph Decher letztlich wenig zu holen und der Punkt ging
verdient an die Gäste. 2:3 endete wenig später das Einzel zwischen Stefan Weiß und Lothar
Schneider aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste
ging. Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler des SV 1949 Rixfeld und des TGV 1859
Schotten II in die Box. Holger Schnegelberger hatte seinen Gegner Steffen Deubel beim 3:0 recht
sicher im Griff, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie
erwarten konnte. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Kevin Heuchert wurden anschließend Joachim
Hoppe indes unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 2:8 (Hoppe) und 2:4 (Heuchert). Recht schnell besiegelt war
die Niederlage von Martin Günther beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Jan Ulrich Herchenröder.
Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 4:8. Marcel Arndt bekam es nun mit Alexander Mattes zu
tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Marcel Arndt am Ende mit 3:2 ins Ziel
brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur
zwei Bällen Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Eine kleine Chance gab es
durchaus, als Christoph Decher das Match, welches im Vorfeld auf dem Papier als umkämpfte Partie
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erwartet werden konnte, mit 1:3 gegen Lothar Schneider abgab und eine Niederlage kassierte.
Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Mit dem
letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach dieser Niederlage des SV 1949 Rixfeld geht es nun im nächsten Spiel am 14.10.2023 gegen
den VfL 1919 Lauterbach II, während der TGV 1859 Schotten II am 13.10.2023 gegen den SV
Dirlammen 1963 antritt.

 Statistik:
 SV 1949 Rixfeld

Doppel: Günther / Decher 0:1, Schnegelberger / Hoppe 1:0, Arndt / Weiß 0:1 
Einzel: H. Schnegelberger 2:0, J. Hoppe 0:2, M. Günther 1:1, M. Arndt 1:1, C. Decher 0:2, S. Weiß 0:
1 

 TGV 1859 Schotten II
Doppel: Deubel / Heuchert 0:1, Herchenröder / Schneider 1:0, Mattes / Hudetz 1:0 
Einzel: S. Deubel 1:1, K. Heuchert 1:1, J. Herchenröder 2:0, A. Mattes 0:2, L. Schneider 2:0, M.
Hudetz 1:0


